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Beilage zu No. 98 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blatts 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1893. 


9. Zur Beſtreitung der etats mäßigen Ausgaben der Kirchenkaſſe findet laut Gemeindebeſchluß 
und mit Genehmigung der Behörde auch in diefem Herbſt die Erhebung einer Umlage bei den 
Eoangeliſchen des Kirchſpiels Löblau, einſchließlich der nach Meiſterswalde — Buſchkau gewieſenen 
biesſeitigen Vlkariats-Ortſchaften ſtatt. Es ſind zu erheben 11% der Einkommenſteuer, 7% der 
Grund⸗ und 7% der Gebäudeſteuer. Gemeindeglleder mit Einkommen von nicht mehr als 
900 » jährlich werden nach Maßgabe der im 8 74 des Geſetzes vom 24. Juni 1891 am 
gegebenen „Normalſteuerſätze“ zur Umlage herangezogen. — Miſchehen zahlen die Hälfte. — 
Die Ortſchaften, welche den neuen Löblauer Kirchhof nicht benutzen, zahlen je 1% der obigen 
3 Steuern weniger, alfo beziehungsweiſe nur 10, 6 und 6%. — 


Die Guts-⸗ und Gemeinde⸗Vorſtände des Kirchſpiels Löblau werden ergebenſt erſucht, die 
Umlage einzuziehen und in längſtens 4 Wochen an die hieſige Kirchenkaſſe, zu Händen des 
Rendanten, Herrn Hofbeſitzers Hartung hleſelbſt, abzuführen, auch eine namentliche, mit Siegel 
und Unterſchrift als richtig beſcheinigte Nachweiſung aller Beltragspflichtigen beizufügen, und zwar 
nach folgenden Rubriken: J. laufende Nr., 2. Zu- und Vorname, 3. Stand oder Gewerbe, 
4. Einkommenſteuer, bezw. fingtrter Steuerſatz, 5. Grundſteuer, 6. Gebäudeſteuer, 7. Betrag des 
Kirchen⸗Beitrags, 8. Bemerkungen. — Etwaige Reſte find exekutiviſch einzuziehen, bezw. iſt deren 
Un beitreiblichteit vom Orts vorſtande zu beſcheinigen. — Die Nachweiſungen werden ſpäter als 
Beläge zur Kirchenrechnung geheftet; wir bitten daher, einen ganzen Bogen zu verwenden und 
einen inneren etwa 2 Finger breiten Rand zu laſſen. 

Löblau, den 5. Dezember 1893. 


Der Gemeindelirchenrath. 


— — — — ÿ ä ü ́ 


10. Die Anfertigung von 8 neuen Schultiſchen und Abänderung von 3 Schultiſchen für bie 
Schule zu Giſchkau iſt zu vergeben. 
Die näheren Bedingungen ſind durch den Schulvorſtand Giſchkau zu erfahren. 
Giſchkau, den 8. Dezember 1893. 
Der Schulvorſtand zu Giſchkau. 
— — — — 4 — EL 
Nichtamtlicher Theil. 


11. > für Hausſchlachtung, ſauber und billig, empfiehlt 
Därme Mur Adolph, Danzig, Comtoir Hintergaſſe 10. 
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Geſtern Abend 6 Uhr ſtarb nach kurzem Leiden unſer guter Vater, mein lieber 
Sohn, Bruder, Schwager und Onkel, der frühere Hofbeſitzer 


Soſiann Rujack, 


im 49. Lebensjahre. Um ſtilles Beileid Bitten 


die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 7. Dezember 1893. 


Die Beerdigung findet am 10. d. Mte, Nachmittags 3½ Uhr, auf dem neuen 
Bartholomäi⸗ſeirchhofe ftatt. 


13. 


Eine blau- graue dentſche Amer) Dogge auf den Namen 


„Nimrod“ hörend, mit Namen C. Senkpiel, Oliva, im Halsbande, hat ſich verlaufen. 
’ Gegen Belohnung und Futterkoſten abzugeben an Senkpiel. Oliva. 


Vor Ankauf wird gewarnt. 
—ͤ —-àZʒ＋³3 : : RE HTERTENN. 
14. Dienſtag, den 19. Dezember er., Nachmittags 2 Uhr, ſoll das Grundſtück Nobel Bl. 16, 
dem Hofbefiger Herrn H. Wulff gebörig, daſelbſt an Ort und Stelle mit auch ohne Inventar 
freihändig verkauft werden. Größe 13 Hektar 88 Aar 70 Quadratmeter, mit guten meiſt neuen 
Wirihſchaftsgebäuden. Kaufluftige werden zu dieſem Termin eingeladen. Zur Anzahlung ſind 
ca. 8000 „ erforderlich. Reſtkaufgelder werden längere Zeit geſtundet. 
Beſichtigung vorher geſtattet. 


w ͤ — pßp«7§ «AWA 
Parzellirung zu Oſter wi. 


15. Montag, den 11. Dezember, von Vormittags 10 Uhr ab im Gaſthauſe des Herrn Weimer, 
werde ich im Auftrage des Herrn Rentier Schumacher aus Gr. Zünder ſeine dort belegene 
Beſitzung von 60 H. 64 Ar 63 UI. M., ½ guter Kuhwieſen, ½ ſehr ſchöner Acker, maſſivem 
neuem Wohnbauſe, ſehr guten Wirthſchaftsgebäuden u. Inſtwohnung, im Ganzen oder parzellen⸗ 
weiſe verkaufen, wozu ich Kaufliebhaber mit dem Bemerken einlade, daß Kaufgelderreſte für mehrere 
Jahre geſtundet werden können. Gr. Zünder, im November 1893. F. Fehlauer. 
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